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4Vorstand 2024
Präsident: Rolf Berger, Vorsingerweg 2, 9465 Salez

Aktuarin: Ronja Sutter, Möösli 42, 9473 Gams

Kassierin: Claudia Looser, Bifig 15, 9466 Sennwald

TK-Leitung Aktive: Fabian Tinner, Parkweg 2, 9466 Sennwald
Adriana Heeb, Lienzigfeld 2, 9466 Sennwald

TK Leitung Fit&Fun: Heidi Leuener, Läui 27, 9466 Sennwald

TK-Leitung Jugend: Andrea Fenk, Eichhof 1, 9463 Oberriet
Silvia Würth, Stüdli 3a, 9465 Salez

Vereinslokal „Zelle“
Unser Vereinslokal "Zelle" wurde durch viele geleistete Fronstunden unserer 
aufgebaut und erweitert. Gerne vermieten wir die Räumlichkeiten an Vereine, 
Korporationen, Firmen und Private für Geburtstage, Firmenanlässe oder an-
dere Feste.
Die Zelle ist mit neuster Technik (Musikanlage & Beamer), einer Küche, WC's 
und Duschen ausgestattet und bietet Platz für ca. 60 Personen.
Das Gebührenreglement sowie Fotos der Anlagen und der Zelle sind auf un-
serer Homepage aufgeschaltet.

Kontakt und weitere Informationen findest du unter:
www.stvsennwald.ch/zelle
oder
Pascal Vetsch
Widenstrasse 5
9466 Sennwald
Telefon: 079 684 90 46
E-Mail: pascal.vetsch@stvsennwald.clubdesk.com



5Trainingsangebot
Riege: Wochentag: Uhrzeit: Ort:
Zappelmüüs Diverse Daten 10:00 - 11:00 Sennwald
Muki Dienstag 9:00 - 10:00 Sennwald
Muki Dienstag 9:00 - 10:00 Haag
Kitu Donnerstag 15:30 -17:00 Sennwald
Jugi 1 Montag 17:30 - 19:00 Sennwald
Jugi bis 9 Jahre Montag 17:45 - 19:00 Haag
Jugi 2 Donnerstag 18:30 - 20:00 Sennwald
Jugi ab 10 Jahre Dienstag 17:45 - 19:00 Salez
Jugi 3 Dienstag 18:30 - 20:00 Sennwald
Leichtathletik Mittwoch 18:30 - 20:00 Sennwald
Leichtathletik Samstag 9:30 - 11:00 Sennwald
Aktive Dienstag 20:00 - 21:30 Sennwald
Aktive Freitag 19:30 - 21:00 Sennwald
Fit&Fun Mittwoch 20:00 - 21:30 Sennwald
Fitnessriege Mittwoch 20:00 - 21:30 Salez
Frauenriege Donnerstag 20:00 - 21:30 Sennwald

Kontakte
Jugendriege: Andrea Fenk

Silvia Würth
079 710 10 71
079 737 07 01

Aktive: Fabian Tinner
Adriana Heeb

078 641 07 11
079 832 43 73

Fit&Fun: Heidi Leuener 079 332 40 07

Fitnessriege: Karin Berger 079 466 75 10

Frauenriege: Corinne Inhelder 081 757 29 34

Zappelmüüs: Claudia Looser 079 295 10 29

TURNEN KRAFT AUSDAUER SPIEL
FREUNDE SPAss LEICHTATHLETIK

LAUFEN SPRINGEN ERHOLEN GENIEssEN
POLYSPORT FREUDE

Bei uns findet jeder die passende Riege!



Bereits zum 36. Mal fand am 5. & 6. Januar das Unihockeyturnier in Salez 
statt. Austragender Verein war der STV Salez-Haag, da die Fusion erst später 
erfolgte.
Das Turnier startete am Freitagabend mit der Mixed-Kategorie, wo sich TV 
Buchs I im Finale durchsetzte. Am Samstag begannen die Kids- und Teens-
Spiele. Die wilden Kids gewannen ihr Finale gegen die Flinken 6 mit 2:0. Bei 
den Teens siegte Jugi Sax I durch ein Golden Goal von Ben Eppich gegen HC 
Gurkasalot nach einer spannenden Verlängerung.
Die Herren kämpften um den Pokal, wobei sich die Powerplay-Snipers, Migh-
ty Ducks, TV Rüthi und Black für die Halbfinals qualifizierten. Nach spannen-
den Spielen setzten sich die Powerplay-Snipers im Finale gegen TV Rüthi mit 
4:3 nach Verlängerung durch.
Bei den Senioren holte sich Slapshot den Sieg nach einer Revanche gegen 
die Powerplay-Snipers und einem ausgeglichenen Finale gegen TV Rüthi. 
Schliesslich gewannen Movanorm gegen IMT AG im Firmenturnier das Fina-
le, wobei Movanorm zum fünften Mal in Folge triumphierte.

5. & 6. Januar Unihockeyturnier
6Rückblick Aktivriege



Das diesjährige Skiweekend führte den STV Sennwald ins schöne Graubün-
den, auf die Lenzerheide. Nach der Ankunft machten wir uns auf den 15-mi-
nütigen Weg zum Skilift. Auf der Piste war es neblig, sodass wir nach ein paar 
Abfahrten in eine Beiz gingen, um auf besseres Wetter zu warten. Bei einem 
gemütlichen Frühstück stärkten wir uns. Mit den ersten Sonnenstrahlen ging 
es zurück auf die Piste. Obwohl der Schnee sulzig war, hatten wir viel Spass. 
Zur Mittagszeit suchten wir ein Restaurant auf um uns zu stärken, bevor wir 
nochmal kurz auf die Piste gingen. Der Nebel und die Kälte liessen uns jedoch 
bald zum Après-Ski wechseln, wo wir den Nachmittag ausklingen liessen. 
Abends kehrten wir zurück in die Unterkunft, um zu essen und uns für Ninos 
Bar fertig zu machen, wo der Tag endete.
Am Sonntag starteten wir mit einem Frühstück, räumten die Zimmer auf, und 
dann trennten sich die Wege: einige gingen nach Hause, andere in ein Café, 
und manche wieder auf die Piste. Am Nachmittag kehrten viele an den See 
zurück. Nach einem letzten Kebab-Stopp in Chur fuhren wir nach Hause und 
beendeten das Wochenende entspannt.

17. & 18. Februar Skiweekend
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In diesem Jahr starteten einige erstmalig am Rhylauf in Oberriet, um eine wei-
tere Vorbereitung für die kommende Turnfestsaison zu absolvieren. Bei den 
Aktiven starteten Fabian, Diego, Ricardo und Ramon in der Kategorie Teams. 
Die Gruppe «STV Sennwald 1», in welcher Fabian und Diego liefen, konnten 
sich zu zweit über 10km mit einer Zeit von 43 Minuten und 4 Sekunden den 
3. Platz sichern. Ricardo und Ramon, welche in der Gruppe «STV Sennwald 
2» liefen, konnten sich den 12. Platz erkämpfen.
Oliver trat in der Kategorie «10 km Herren» an. Er startete dabei in einem 
grossen Teilnehmerfeld und konnte sich schlussendlich mit einer Zeit von 43 
Minuten und 36 Sekunden den 77. Rang von 166 startenden Teilnehmern er-
laufen.
Auch unser Nachwuchs war mit 4 Athletinnen und Athleten vertreten. Dabei 
konnte Noéline in der Kategorie «Schülerinnen 1» den 26. Platz erkämpfen. 
Auch ihr älterer Bruder Quinn trat an und erlangte in der Kategorie «Schüler 
2» den 29. Platz.
Jana, welche in der Kategorie «Schülerinnen 2» startete, konnte mit einem 
sehr guten Lauf im grossen Teilnehmerfeld den 15. Rang erturnen und Nina, 
welche in der Kategorie «Schülerinnen 3» antrat, erlief sich mit einer sensati-
onellen Zeit von 2 Minuten 41 Sekunden den 2. Platz bei 54 startenden Läu-
ferinnen.

17. März Rhylauf
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Am Trainingsweekend auf der eigenen Anlage im Sennwald konzentrierte 
man sich intensiv auf die Disziplinen Fachtest, Weitsprung, Wurfkörper, Pen-
delstafette, 800 Meter und Steinstossen. Es kamen jedoch auch die Kraft-
übungen, die Koordinations- und Gleichgewichtsübungen, die Spiele und die 
Regeneration nicht zu kurz.
Sophia, welche in diesem Jahr ihre obligatorische Schulzeit beendete, plante 
dabei für Ihre Projektarbeit einen OL, welcher mit den Aktiven und der LA-
Gruppe durchgeführt wurde. Dabei wurde nebst der Ausdauer und dem Ori-
entierungssinn auch das Wissen über die Geschichte des STV Sennwald, so-
wie über Leichtathletik im Allgemeinen aufgefrischt.
Abschliessend sei gesagt, dass wir müde, mit Muskelkater, aber zufrieden am 
Sonntagnachmittag das Trainingsweekend abschliessen konnten. 

6. & 7. April Trainingsweekend
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Zu Beginn der Fusionsversammlung hielten beide Vereine ihre letzten, sepa-
raten Versammlungen ab. Der STV Sennwald nahm 11 Neumitglieder auf und 
ehrte 10 Personen für ihren Einsatz. Janine Kobler und Carla Signer durften 
sich als Vereinsmeisterinnen küren lassen. Lisi Santner und das UBS Kids 
Cup Team der Athletics Tigers wurden für ihre Schweizermeistertitel geehrt. 
Martina Tinner wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Anschliessend sagten die 
Anwesenden „Ja“, zur Fusion mit dem STV Salez-Haag.
Gleichzeitig eröffnete Rolf Berger die Versammlung des STV Salez-Haag und 
hiess 8 Neumitglieder willkommen. Der Rückblick auf das Unihockeyturnier 
zeigte eines der erfolgreichsten Turniere in der Vereinsgeschichte. Treue Mit-
glieder, namentlich Doris Zäch, Sara Schaadt, Ramona Reich, Ernst Hag-
mann und Paul Schlegel wurden geehrt. Auch beim STV Salez-Haag wurde 
die Fusion deutlich angenommen.
Nach einer Pause startete die erste gemeinsame Versammlung des neuen 
Vereins STV Sennwald. Es wurden die Statuten und Reglemente genehmigt, 
der Vorstand und die freiwilligen Ämter gewählt. Ein Aufruf zur Bildung einer 
Kommission für das neue Logo und die Vereinsbekleidung wurde gemacht. 
Ebenfalls verabschiedete man das Budget und das Jahresprogramm. Absch-
liessend präsentierte der Verein das Label „Sport-Verein-t“. Mit grosser Vor-
freude stiessen die Mitglieder auf das kommende Vereinsjahr an.

Geschichte der Fusion
Die ersten Fusionsgedanken entstanden 2021, als gemeinsame Trainings der 
beiden Vereine durchgeführt wurden. 2022 wurde eine Projektgruppe mit Mit-
gliedern beider Vereine gegründet, um die Fusion vorzubereiten. Seitdem tre-
ten die Turnerinnen und Turner gemeinsam bei Wettkämpfen auf, und auch 
soziale Aktivitäten wie Skiwochenenden und Sommerprogramme genossen 
die Mitglieder zusammen.

Zukünftige Organisation
Die Jugistunden bleiben in den jeweiligen Dörfern, organisiert von den bishe-
rigen Leitern. Interessierte Kinder und Jugendliche können sich über die 
Homepage für Schnuppertrainings anmelden. Auch die verschiedenen Rie-
gen bleiben bestehen, darunter die Aktiven, Fit&Fun, LA-Gruppe, Frauen- und 
Fitnessriege. Das vollständige Riegenangebot ist auf der Homepage einseh-
bar, wo sich Interessierte ebenfalls für Schnuppertrainings anmelden können.

27. April Vereinsversammlung
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Der Tag war vollgepackt mit sportlichen Aktivitäten. Von 12:00 Uhr bis 16:45 
absolvierten die Turnerinnen und Turner diverse Disziplinen und unterstützten 
sich gegenseitig mit vollem Elan.
In der Disziplin Pendelstafette konnte sich das Team mit einer Note von 8.52 
den 5. Platz von 13 startenden Teams sichern. Mit einer Note von 8.09 im 
Weitsprung und einer 7.92 im Kugelstossen wurde jeweils der fünfte bzw. vier-
te Rang erreicht. Besonders hervorzuheben ist der zweite Platz in der Diszi-
plin Weitwurf mit einer Note von 8.65. Im Steinstossen erreichte der STV 
Sennwald den dritten Platz mit einer Note von 8.41.
Neben der Vereinsleistung gab es auch einige herausragende Einzelleistun-
gen zu feiern. Elisabeth Santner zeigte in der Leichtathletik vier Mal ihre Best-
leistung. In den Disziplinen Hochsprung (1.55m, Note 11.00), Kugelstossen 
(10.43m, Note 10.43), Weitwurf (45.85m, Note 10.77) und Steinstossen 
(9.94m, Note 11.94) erreichte sie jeweils Podestplätze.

11. Mai Neckertaler Turntag
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Mitte Mai fand die diesjährige Gemeindemeisterschaft bei bestem sonnigem 
Wetter statt. 
Um 13.00 Uhr starteten die Aktiven in ihren Wettkampf. Sie absolvierten ein 
Programm, welches aus 100/80 Meter Sprint, Weitsprung/Hochsprung, 
Schleuderball/Wurfkörper, Kugelstossen/Steinstossen und 800 Meter Lauf 
bestand.
Lisi Santner und Marc Hagmann durften sich schlussendlich zur Gemeinde-
meisterin bzw. zum Gemeindemeister küren lassen.
Um 15.00 Uhr starteten anschliessend noch die Seniorinnen und Senioren. 
Sie absolvierten einen 4-teiligen Wettkampf, welcher aus Rugbylauf, Uniho-
ckeyslalom, Korbball und Ballwurf bestand.
Hier schwang das Team von Stefan Göldi, Werner Haltner, Dany Barthel und 
Markus Vetsch oben aus.

18. Mai Gemeindemeisterschaft
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Am sehr frühen Samstagmorgen machte sich der Turnverein Sennwald mit 
rund 30 Turnerinnen und Turnern auf den Weg an das Seeländische Turnfest 
in Kallnach.
Der Wettkampf wurde in den Disziplinen Pendelstafette sowie Wurf eröffnet. 
Die Athletinnen und Athleten zeigten sich von ihrer besten Seite und konnten 
in der Pendelstafette (9.16) und beim Wurf (9.27) hohe Noten erreichen.
Bei sehr starkem Wind zeigten die Weitspringer und Weitspringerinnen solide 
Leistungen auf der temporären Anlage und konnten dabei eine Note von 8.09 
erzielen. Die Steinstossgruppe zeigte eine sehr gute Leistung und erkämpfte 
sich die Note von 9.01.
Den Abschluss machte die Fachtestgruppe sowie das 800m Team. Beide 
zeigten bei mittelmässigem Wetter standhafte Leistungen und schlossen das 
Turnfest mit einer Note von 8.15 bzw. 8.28 ab.
Mit diesen Schlussnoten machten sie die Ergebnisse komplett und alle freu-
ten sich über die Gesamtwertung von 25.95 Notenpunkten, was eine Steige-
rung gegenüber dem Vorjahr von einem Notenpunkt entspricht.
Es sei dabei zu erwähnen, dass rund 15 Turnerinnen und Turner erstmalig 
Turnfestluft schnupperten!

8. & 9. Juni Turnfest Kallnach
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Auch dieses Jahr trat unsere Lisi im Einzelwettkampf am Schwyzer Kantonal-
turnfest in Einsiedeln an. Dabei absolvierte sie einen 3-teiligen Wettkampf. Im 
sehr grossen Teilnehmerinnenfeld von 44 Turnerinnen gelangen ihr Topleis-
tungen!
Sie absolvierte im ersten Wettkampfteil die Disziplin Weitsprung, in welcher 
sie mit einer Weite von 5.06m die Note 10.00 holte. Ein hervorragender Start 
in Ihren Wettkampf war geglückt.
Im zweiten Wettkampfteil wählte sie die Disziplin Unihockey, in welcher sie mit 
einer Zeit von 44.03 Sekunden die Note 9.71 holte. 
Im alles entscheidenden dritten Wettkampfteil startete Lisi in Ihrer Paradedis-
ziplin, dem Steinstossen. Auf einer perfekten Anlage gelang ihr eine super 
Weite von 11.25m, was wiederum die Note von 10.00 zur Folge hatte.
Schlussendlich konnte sich über eine Gesamtnote von 29.71 freuen, was den 
ersten Rang und somit den Turnfestsieg bedeutete! Bravo!

16. Juni Einzelturnfest Schwyz
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Eine Woche nach dem Einzelturnen startete die Aktivriege am Kantonalturn-
fest Schwyz in Einsiedeln. Bereits bei der Ankunft begann es in Strömen zu 
regnen, weshalb sich die Anlagen innert kürzester Zeit von einem Turngelän-
de in ein Openairgelände verwandelten. Trotz der intensiven Trainings konnte 
auch der STV Sennwald dem Wettergott nicht die Stirn bieten.
Die Disziplinen Pendelstafette, Steinstossen, Wurfkörper und Weitsprung 
konnten (zum Glück für die Turnerinnen und Turnen) auf schadlosem Unter-
grund durchgeführt werden, sodass nur der strömende Regen und die eisige 
Kälte den Turnbetrieb störten.
Das 800m Team hatte etwas mehr Glück als die Fachtestgruppe. Aufgrund 
des Regens wurde die Disziplin nicht auf dem Rasen, sondern auf einer Teer-
strasse durchgeführt.
Die Fachtestgruppe musste in den sauren Apfel beissen und ihren Wettkampf 
auf dem durchnässten und schlammigen Boden absolvieren. Trotz der 
schlechten Bedingungen gaben alle Personen Vollgas und versuchten, ihre 
Bestleistungen abzurufen.
Die Note zweitrangig, waren alle froh, dass sie den Wettkampf verletzungsfrei 
und gesund beenden konnten.

22. & 23. Juni Vereinsturnfest Schwyz
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Die siebte Ausgabe vom Zelle-Cup war ein voller Erfolg! Am Freitag wurde 
das Turnierwochenende mit den Elite- und Firmenturnieren eröffnet. 5 bzw. 11 
Mannschaften kämpften um die begehrte Trophäe auf dem Sportplatz Senn-
wald. 
Nach der Vorrunde qualifizierten sich in der Firmenkategorie Schneewittchen, 
Presta United, Verdunova und Raiffeisen für das Finale. Verdunova siegte im 
kleinen Final gegen Raiffeisen, während Schneewittchen im Duell gegen 
Presta United die Firmenkategorie gewann. In der Elitekategorie erreichten 
Club Brasil, Bananas, FC Brasil und TBR das Halbfinale. Nach spannenden 
Spielen traten FC Brasil und TBR im grossen Final gegeneinander an, das FC 
Brasil für sich entschied.
Bei der Kategorie Plausch wurden neben dem fussballerischen ebenfalls die 
koordinativen Fähigkeiten geprüft. Sei es beim Seilziehen, im Hula-Hopp 
möglichst lange den Reifen in der Luft zu halten, oder beim Tschüttelikasten 
ein «Best-of-Three-Match» zu gewinnen. Der Spass stand im Vordergrund 
und man durfte spannende und lustige Szenen beobachten.
Letztlich qualifizierten sich der STV Sennwald sowie Alpiger Holzwürm für den 
kleinen, sowie das Lösiä und Max Reudig für den grossen Final. Im kleinen 
Final setzte sich der STV Sennwald durch und konnte sich somit den dritten 
Platz erkämpfen. Den grossen Final entschied Max Reudig für sich und wurde 
somit zum Turniersieger in der Kategorie Plausch.
Das Penaltyturnier bestand aus sechs Mannschaften. Brasilie het aglüte 
konnte sich in diesem Jahr zum Sieger der Penaltykategorie durchsetzen. Um 
den dritten Platz kämpften die Teams Schmutzli United und Solo San Gallo. 
Nach einer hart umkämpften Partie gewann Schmutzli United schliesslich und 
konnte sich so den letzten Platz auf dem Podest sichern.
Anschliessend an das Fussballturnier wurden die Leistungen gebührend ge-
feiert. Es war ein sehr actionreiches Wochenende, für das alle Beteiligten 
sorgten und die siebte Ausgabe des Zelle-Cup so zu einem unvergesslichen 
Anlass gemacht haben.

9. & 10. August Zelle Cup
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In diesem Jahr fand die Schweizermeisterschaft im Steinstossen in Roggliswil 
(LU) statt. Lisi startete zuerst in der Kategorie «Damen 6kg». Im sehr grossen 
Teilnehmerinnenfeld stiess sie den Stein auf sehr gute 9.95m, was den Final-
einzug bedeutete. Im Finaldurchgang wurden die Karten neu gemischt. Mit 
einem super Stoss auf 10.64m liess sie ihre Konkurrentinnen hinter sich und 
schnappte sich den Schweizermeistertitel.
Im zweiten Wettbewerb «Damen 12,5kg» reichte die Vorrundenweite von 
über 6.78m wiederum klar für den Finaleinzug. Dort liess sie mit einer Weite 
von 6.96m nichts anbrennen und holte sich ebenfalls Gold und somit den 
zweiten Schweizermeistertitel an diesem Tag.
Diego Signer startete erstmals an den Schweizermeisterschaften im Stein-
stossen. Die Erwartung, möglichst viele Erfahrungen zu sammeln, übertraf er 
dabei bei Weitem. Im ersten Versuch der Vorrunde in der Kategorie «Knaben 
8kg» erzielte er eine Weite von 10.20m und qualifizierte sich als Dritter fürs 
Finale. Dort brillierte er im zweitletzten Versuch und stiess den Stein auf sen-
sationelle 11.12m. Nur 17cm hinter der Bestweite erreichte Diego den zweiten 
Rang und durfte sich zum Vize-Schweizermeister küren lassen!

14. September SM Steinstossen
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Am Samstagmorgen um 07.20 Uhr versammelten sich über 30 motivierte Tur-
nerinnen und Turner, um die Turnfahrt nach München anzutreten. Die Bus- 
und Zugfahrt bis St. Margrethen verlief planmässig. Doch in Buchloe stoppte 
der Zug wegen eines Stellwerkfehlers. Wir mussten den Zug wechseln, je-
doch stoppte auch der Ersatzzug. In Kaufering gestrandet, fanden wir nach 
langer Wartezeit Taxis, um mit grosser Verspätung in München anzukommen. 
Das Nachmittagsprogramm musste leider gestrichen werden. Nach einer kur-
zen Erholungspause ging es direkt in die Stadt, wo wir den Abend mit einem 
gemeinsamen Essen und einem Besuch in einem Volksmusikhaus ausklin-
gen liessen.
Am nächsten Morgen besuchten wir nach einem Take-away-Frühstück die 
Bavaria Filmstudios und genossen eine unterhaltsame Führung. Zurück am 
Hauptbahnhof fiel erneut unser Zug aus, doch glücklicherweise gab es dies-
mal einen Ersatzbus nach Lindau. Erschöpft, aber zufrieden, kamen wir zu-
rück.
Trotz der Herausforderungen im deutschen Bahnverkehr bleibt die Turnfahrt 
in guter Erinnerung, geprägt von viel Gelächter und guter Laune. 

12. & 13. Oktober Turnfahrt
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In den Wintermonaten absolvierte die Fit&Fun-Gruppe Trainings, bei denen Kon-
dition, Kraft und Koordination im Vordergrund standen. Abwechslungsreiche 
Turnstunden wurden angeboten und auch das Winterfit-Programm des Schwei-
zerischen Turnverbandes war fester Bestandteil bei den Hallentrainings.
Mitte März übernahm die Truppe zusammen mit dem Sport Club Forstegg den 
Service bei der jährlichen Raiffeisen Generalversammlung in Sennwald. Beim 
Salate richten, Menü schöpfen, heisse Teller servieren und Getränkeservice wur-
den die Turnerinnen und Turner einmal anders gefordert. Aber es hat Spass ge-
macht und die Zusammenarbeit mit den Salezer Männern war top.
Die Standortbestimmung am 17. Mai 2024 an der RMFM in Oberriet zeigte den 
Sennwalderinnen und Senwaldern deutlich auf, dass bei den Fit&Fun-Disziplinen 
noch viel Potential gegen oben vorhanden war. Sie wussten, dass es schwierig 
würde, an die Resultate des Vorjahres anzuknüpfen. Die Riege durfte viele Neu-
mitglieder in die Fit&Fun-Aufgaben einfuxen, aber das garstige Wetter in den letz-
ten Wochen erschwerte es, ein effizientes Training durchzuführen. Zudem führten 
krankheitsbedingte Ausfälle zu kurzfristigen Teamverschiebungen und erhöhter 
Nervosität. Tatsächlich gab es nur wenige Höhenflüge, dafür umso mehr Fehler 
und Unachtsamkeiten. Schlussendlich resultierte die Gesamtnote von 26.21. Bei 
Einzelnoten zwischen 8.30 und 9.26 galt es, dies nur eine Woche später am Sport 
Fit-Tag besser zu machen.
Bereits am Samstag, 25. Mai 2024 reiste die Fit&Fun-Gruppe nach Mörschwil, um 
am beliebten Sport Fit-Tag teilzunehmen. Als Erstes standen die Disziplinen 
Moosgummiring und Street Racket auf dem Plan. Alle Gruppen zeigten solide 
Leistungen, die erzielten Noten 9.15 bzw. 9.23 waren bereits einiges höher als in 
der Vorwoche. Anschliessend war Schleuderball an der Reihe. Auf der abfallen-
den Wiese erreichten die Turnenden die Maximalnote von 10.00 (bzw. 10.56). 
Bravo! Dieses Resultat gab Motivation für die nächsten Aufgaben, nämlich 8er-
Ball und Unihockey. Und tatsächlich, die beiden 8er-Ball Gruppen lieferten ab und 
liessen sich zusammen die Note 10.00 schreiben. Nicht alle vier Gruppen ver-
mochten beim anschliessenden Unihockey zu glänzen, es resultierte die passa-
ble Note 9.20. Gleich danach machte sich eine Vierergruppe zum Mini-Gigathlon 
auf. Dieser bestand aus Joggen, «Golferei», Biken und Team-Sackhüpfen. Von 
der ganzen Fit&Fun-Gruppe angefeuert und bejubelt erreichte das Team in 43:59 
das Ziel.
Nach der Mittagspause durfte die Truppe noch die zwei Fit&Fun-Disziplinen Brett-
Ball und Fussball-Stab absolvieren. Das schweisstreibende Brett-Ball beherr-
schen die Sennwalder, es resultierte die Note 9.65. Auf unebenem Gelände ge-
staltete sich Fussball-Stab eher schwierig und zusammen mit unpräzisen Pässen 
wurde die Note 8.89 geschrieben.
Schlussendlich ein zufriedenstellender Wettkampf, bei dem sich die Sennwalder 
Turnerinnen und Turner in allen Fit&Fun Diszplinen in der vorderen Hälfte platzie-
ren konnten. Ebenfalls glückte das Schleuderball-Debut.
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Ende Juni fand das St. Galler Kantonalturnfest in Benken statt. Mit Heidi Leuener 
und Dany Barthel starteten zwei ambitionierte Turnerinnen am Einzelturnfest in 
der Kategorie Turnwettkampf 35+. Der Start gelang optimal und es resultierten 
top Noten. Beim nachfolgenden Unihockeyparcour hatten sich die Turnerinnen 
mehr erwartet. Nach kleineren Unachtsamkeiten schauten dennoch passable No-
ten heraus. Bei strömendem Regen und einer schwierigen temporären Anlage 
war der Weitsprung noch die letzte und zugleich grösste Herausforderung. Die 
Athletinnen versuchten, den Umständen zu trotzen und die bestmögliche Note 
herauszuholen. Schlussendlich erzielte Heidi die super Gesamtnote von 29.74, 
was den Kategoriensieg der Turnerinnen 35+ bedeutete. Dany platzierte sich mit 
25.57 auf dem 9. Rang.
Eine Woche später stand das Vereinsturnen am St. Galler Kantonalturnfest auf 
dem Programm. Die Sennwalder Fit&Fun-Gruppe startete mit 15 Turnerinnen und 
Turnern in der 2. Stärkeklasse der Kategorie Männer/Frauen. Sie absolvierten 
alle Fit&Fun Disziplinen sowie Schleuderball. Beim ersten Wettkampfteil zeigte 
die Truppe eine solide Leistung und erzielte die Note 8.90. Der zweite Wettkampf-
teil gelang nicht wunschgemäss, sie mussten sich mit der Note 8.32 begnügen. 
Nun zog der Wind auf. Es wurde schwierig, die Bälle zu kontrollieren und es ent-
standen viele Fehler. Die Note 7.18 lag weit unter den Erwartungen. Gleichzeitig 
stand die Disziplin Schleuderball an. Es resultierten Noten weit über der Maximal-
note von 10.00. Aufgrund einer Nuller-Wertung wurde schlussendlich die Note 
7.50 geschrieben. Die Gesamtnote von 24.49 bedeutete den 6. Schlussrang.
Während der Wettkampfzeit sowie der dazugehörigen Vorbereitungsphase führ-
ten die Nicht-Wettkämpfer ein Alternativproramm durch. Sie wanderten zu den 
Thurwasserfällen, spielten Minigolf, besuchten Pilatesstunden oder absolvierten 
eine Laufrunde.
Während den Sommerferien nahm die Riege am Sommerprogramm der Aktiven 
teil, bevor es dann Anfang September auf das lang ersehnte Fit&Fun-Reisli nach 
Schaffhausen ging. 
Ausgestattet mit Stadtplan und Rätselbogen absolvierten sie gruppenweise den 
lässigen Foodtrail. Nach dem wohl verdienten Apéro verbrachten sie einen tollen 
Sommerabend im Güterbahnhof, wo das Nachtessen auf der Terrasse unmittel-
bar am Rheinufer mit bester Aussicht besonders gut schmeckte. Am zweiten Tag 
schnappte sich jeder ein zweirädriges Pony und erkundigte auf einer abwechs-
lungsreichen Tour die Region Klettgau und Umgebung. Sogar Abstecher in das 
benachbarte Deutschland standen auf dem Tourprogramm. Jeder und jede hatte 
riesigen Spass auf dem «Schnäpperli» und meinte: «Lägg, do simmer no jung 
gsi.»
Bis zu den Herbstferien fand das Training draussen statt und man hielt sich mit 
Velofahrten, Wanderungen und Vita Parcours-Besuchen fit.
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In der Fitnessriege des STV Sennwald treffen sich Turnerinnen, welche nicht 
mehr aktiv an Sportanlässen teilnehmen, aber trotzdem Freude an sportlicher 
Betätigung in der Gruppe und am Vereinsleben haben. 
Das Turnerjahr beginnt jeweils traditionell mit dem Unihockeyturnier in Salez, 
bei welchem tatkräftig mitgeholfen wird. Alle zwei Jahre findet in Sennwald die 
Turnerunterhaltung statt, welche ebenfalls durch die fleissigen Hände der Fit-
nessriegen-Mitglieder unterstützt wird, gefolgt von weiteren Anlässen wie z.B. 
der Zelle Cup.
Sportlich findet jeden Mittwochabend (19.30 – 20.30 Uhr) ein abwechslungs-
reiches Programm statt. Das Hallentraining in der Türggenau wechselt sich 
mit Pilates oder Nordic Walking ab. Einmal im Monat treffen sich die Turnerin-
nen in Ruggell, wo eine Fitnessstunde stattfindet. Zwischendurch wird auch 
mal ein Vitaparcours besucht oder man unternimmt eine gemütliche Velotour. 
Nach der sportlichen Betätigung gehört ein gemütlicher Restaurantbesuch 
dazu.
Selbstverständlich gehören auch gesellschaftliche Vereinsanlässe wie Ski-
weekend, Turnfahrt und Klausabend zum Programm der Fitnessriege.
Aktuell turnen in der Fitnessriege nur Frauen. Selbstverständlich sind in der 
Riege aber auch Männer herzlich willkommen.
Hast du Lust, dich mit anderen zusammen zu bewegen? Sportliche Ambitio-
nen stehen dabei nicht im Mittelpunkt. Mach mit, bleib fit! Bist du interessiert? 
Melde dich sehr gerne bei unserer Riegenleiterin Karin Berger (079 466 75 
10). Wir freuen uns auf deinen Anruf!
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Am ersten Mai-Wochenende fand der UBS Kids Cup in Buchs statt. Bei über-
raschend schönem Wetter starteten 42 Kinder der Jugi Sennwald und Jugi 
Salez-Haag.
Die Nervosität und Motivation waren gross. Mit dem Sprint wurde der Wett-
kampf kategorienweise gestartet. Gefolgt vom Ballwurf und dem Weitsprung 
wurde alles gegeben. 17 Kinder qualifizierten sich beim Sprint sogar für den 
Finallauf des Flinggschten Werdenbergers.
Für Nico Widakovich, Jaël Weder, Nina Leuener, Enya Siegfried, Johanna 
Messel, Jana Siegfried, Ronja Hanselmann, Ariana Kalajdzini und Andrii She-
remetiev reichte es in der Gesamtwertung sogar für einen Podestplatz.

4. Mai UBS Kids Cup Buchs
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An Auffahrt nahmen sieben Läuferinnen und Läufer des STV Sennwald am 
Auffahrtslauf in St. Gallen teil. Die 10. Jubiläumsausgabe war ausgebucht, 
und bei herrlichem Wetter sowie perfekter Organisation herrschte im Stadion 
des FC St. Gallen eine tolle Stimmung.
Die Sennwalder zeigten starke Leistungen. Malin Billet lief 1,1 Kilometer und 
kam als Sechste ihrer Kategorie ins Ziel. Kurz darauf starteten Nina Leuener 
und Enya Siegfried, beide mit klaren Podestambitionen. Nina setzte sich nach 
der Rennhälfte an die Spitze und gewann das Rennen. Enya verteidigte sou-
verän ihren dritten Platz bis ins Ziel.
Jana Siegfried, die ihrer Schwester Enya nacheifert, lief 900 Meter und er-
reichte nach einem spannenden Rennen einen starken dritten Platz. Noéline 
Rickenbacher startete bei den Minis über 420 Meter mit ihrem Vater Daniel. 
Im Feld von 81 Kindern erreichten sie den 21. Platz.
Nach den Kinderläufen traten die Erwachsenen an. Laurin und Corinne Inhel-
der liefen die 6-Kilometer-Strecke. Laurin erzielte mit Platz 34 von 273 Star-
tern eine starke Leistung, nachdem er schon im Vorjahr eine Top-Zeit hinge-
legt hatte. Corinne, die als LA-Leiterin auch die Erfolge der Kinder fördert, lief 
auf Platz 184 und schaffte es damit in die vordere Hälfte des Teilnehmerfel-
des.
Insgesamt war es ein erfolgreicher und fröhlicher Tag für den STV Sennwald, 
geprägt von Teamgeist und hervorragenden sportlichen Leistungen.

9. Mai Auffahrtslauf
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Neben den Aktiven startete auch unsere Jugendriege an der diesjährigen Ge-
meindemeisterschaft. Bei bestem Wetter versammelten sich alle Kinder um 
10.30 Uhr auf dem Sportplatz.
Die Nervosität und Motivation der Jugendriegler war gross. Der Startschuss 
der Veranstaltung erfolgte mit dem Sprint, gefolgt vom Weitsprung und dem 
Ballwurf. Die Jugendriegler gaben alles, um eine begehrte Medaille zu ergat-
tern.
Folgende Jugendriegler der Jugi Sennwald und der Jugi Salez-Haag durften 
sich eine Goldmedaille umhängen lassen: Finnja Schawalder, Johanna Mes-
sel, Jaël Weder, Malin Billet, Mara Hinterhölzl, Adam Ziga, Jonas Steinmann, 
Lukas Roduner und Jonathan Berger.

18. Mai Gemeindemeisterschaft
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Nach einer Erholungswoche startete die Jugi Sennwald und Jugi Salez-Haag 
mit 91 Kindern am Kreisjugitag in Salez, welcher vom STV Sax organisiert 
wurde. Der Tag begann für die Kinder, Eltern und Betreuer früh. Bereits um 
07.30 Uhr begann das Tagesprogramm mit dem gemeinsamen Einlaufen.
Kurz darauf startete der 4-teilige Wettkampf. Bestritten wurden die Disziplinen 
Ballwurf/Kugelstossen, Weit- und Hochsprung und Sprint. Für die älteren Kin-
dern ab Kategorie U12 stand zum Abschluss noch der 1000 Meter Lauf auf 
dem Programm. Anschliessend verpflegten sich alle beim gemeinsamen Mit-
tagsessen, bevor es am Nachmittag mit dem Riegenlauf weiterging.
Am Ende des Tages resultierten 4 Podestplätze und 17 Auszeichnungen! Ein 
erfolgreicher Tag für unsere Kids der Jugi Sennwald und Jugi Salez-Haag.

25. Mai Kreisjugitag
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Mitte August verbrachten die Jugi Sennwald und die Jugi Salez-Haag einen 
unvergesslichen Tag auf ihren Jugireisen.
Die Jugi Sennwald verreiste mit 43 Kindern, die voller Vorfreude bei der Post 
in Sennwald versammelt waren. Mit Bus und Zug ging es nach Wangs zur 
Pizolbahn. Nach der Gondelfahrt genossen die Kinder die kühlen Temperatu-
ren auf 1'550 m.ü.M. Die jüngeren Kids wanderten bis zum grossen Spielplatz 
«Wasserwald», wo sie viel entdecken konnten, einschliesslich einer grossen 
Murmelbahn, die viele faszinierte. 
Die älteren Kinder machten sich währenddessen an den Mounteens Detektiv 
Trail und versuchten, das knifflige Rätsel zu lösen. Das Mittagessen aus dem 
Rucksack wurde gemeinsam beim Spielplatz eingenommen. Nach ein paar 
Spielen ging die Reise zu Ende und die Kinder traten die Heimreise an, wo sie 
müde, aber glücklich von ihren Eltern empfangen wurden. Ein herzliches Dan-
keschön an Natasa Bakovic und Lara Baumgartner für die tolle Organisation.
Die Jugi Salez-Haag reiste mit 23 Kindern und 5 Begleitpersonen nach Rap-
perswil in den Kinderzoo. Dort wurden sie gleich mit einer Elefantenbadeshow 
begrüsst, was für viel Begeisterung sorgte. Auch die Giraffen zogen die Kinder 
in ihren Bann. Um 10.00 Uhr startete das Elefantenreiten, was für viele strah-
lende Gesichter sorgte. Einige Kinder machten später eine Kutschenfahrt 
durch den Zoo, bevor sie im Streichelzoo Ziegen, Affen, Flamingos und viele 
weitere Tiere bestaunten. Nach dem Picknick ging die Erkundung des Zoos 
weiter und die Spielplätze wurden ausgiebig genutzt. Trotz wechselhaftem 
Wetter durfte ein Glace natürlich nicht fehlen. Ein erlebnisreicher Tag endete 
schliesslich am Bahnhof in Salez.

17. August Jugireisen
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Am St. Galler Kantonalfinal des UBS Kids Cup, welcher in St. Gallen statt-
fand, nahmen 13 Athletinnen und Athleten des STV Sennwald teil. Sie alle 
qualifizierten sich durch starke Leistungen an einer Vorausscheidung für das 
Kantonalfinale. Der UBS Kids Cup besteht in sämtlichen Kategorien aus den 
Disziplinen 60m Sprint, Weitsprung und Ballwurf.
Top motiviert und fokussiert erreichten die Wettkämpfer Spitzenresultate. 
Nicht selten ergaben sich dabei sogar persönliche Bestleistungen (PB).
Linus Gabathuler, Kategorie M12, knackte im Weitsprung mit 4.06m die er-
sehnte 4m-Marke und stellte eine neue PB auf.
In der Kategorie W10 warf Nina Leuener das Bälleli zum ersten Mal über 30 
Meter und zwar auf 30.34m, was ebenfalls PB bedeutete. Sie absolvierte ei-
nen top Wettkampf und durfte sich schlussendlich die Bronzemedaille umhän-
gen lassen.
Auch in der Kategorie W09 gab es einen Podestplatz zu feiern. Johanna Mes-
sel stellte im Sprint mit einer Zeit von 9.89s sowie im Ballwurf mit einer Weite 
von 24.33m persönliche Bestleistungen auf, was im Schlussklassement mit 
dem super dritten Platz belohnt wurde.
Gemma Alpiger startete ebenfalls in der Kategorie W09 und durfte zwei neue 
PB’s notieren: 10.91s im Sprint und 3.14m im Weitsprung.
In der Kategorie W07 warf Ronja Hanselmann den Ball am weitesten. Mit 
14.09m erreichte sie das beste Resultat bei den 7-jährigen Mädchen.

25. August UBS Kids Cup Kantonalfinal
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Am ersten Septemberwochenende starteten 13 Jugendriegler des STV Senn-
wald an der Leichtathletikmeisterschaft Jugend (LAMJU) in Sargans. Sie alle 
hatten sich im Frühling am Kreisjugitag in Salez mit super Leistungen für die-
sen Final qualifiziert. Bei heissem Wetter absolvierten die Kids topmotiviert 
ihre Disziplinen.
Einmal mehr warf Ronja Hanselmann das Bälleli am weitesten in ihrer Kate-
gorie und Jaël Weder sprintete die 60m in der Kategorie U12 am schnellsten. 
In der Kategorie U14 stiess Malin Billet die Kugel am weitesten, ebenso Diego 
Signer bei den U18 Männern. Bravo!
Nina Leuener absolvierte einen top Wettkampf und durfte die Bronzemedaille 
entgegennehmen. Sie brillierte vor allem im abschliessenden 1’000m Lauf mit 
einer Zeit von 3:41.49.

1. September LAMJU
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Bei herbstlichem Wetter fand mitte September der diesjährige Altstätter Städt-
lilauf statt. Dabei starteten vier Kinder des STV Sennwald am Städtlilauf in 
Altstätten. Da der Lauf erst am späteren Nachmittag startete, konnten alle bei 
trockenen Bedingungen die Strecke unter die Füsse nehmen.
Den Anfang machte Kilian Frömmel, Jg. 2020, bei den Kids Sprint Boys. Er 
legte die Strecke von 300m mit total 140 Jungs seiner Kategorie zurück.
Gleich im Anschluss stand Jana Siegfried, Jg. 2016, an der Startlinie. Sie hat-
te eine kleine Runde zu laufen. Diese anspruchsvolle 1.1km meisterte sie in 
4:56 sehr schnell und klassierte sich auf dem super 8. Rang von 77 Teilneh-
merinnen. Bei den Piccolo Knaben startete Quinn Rickenbacher. Auch er ab-
solvierte eine kleine Runde und erreichte den 27. Platz von 89 Jungs. 
Als Letzte der Sennwalder Delegation machte sich «Altmeisterin» Nina Leue-
ner auf den Weg. Sie hatte zwei kleine Runden, total 1.9km zu bewältigen. Sie 
liess nichts anbrennen, liess auch die gleichzeitig startenden Jungs hinter 
sich, und holte sich den Kategoriensieg in einer Zeit von 7:31.

14. September Altstätter Städtlilauf
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Das „Altjahrausschellen“ hat in Sennwald Tradition. Früher war die Teilnahme 
für Kinder quasi ein Obligat der Schule gewesen. Vor einigen Jahren hat die 
Jugi die Organisation dieser Tradition übernommen, um das Brauchtum wei-
ter zu pflegen. Allerdings weiss niemand in Sennwald so genau, seit wann 
und weshalb dieser Brauch im Dorf gelebt wird. Da wären wohl Chronisten 
gefragt. Nichtsdestotrotz versammeln sich die Kinder jedes Jahr - letztes Mal 
waren es rund 40 – am Silvestermorgen um fünf Uhr früh bei der Post und 
teilen sich in Gruppen auf.
Danach schwärmen sie sternförmig aus, um möglichst allen Einwohnern des 
Dorfes Sennwald einen guten Rutsch ins neue Jahr zu wünschen. Sie ma-
chen sich dabei mit Kuhglocken lautstark bemerkbar. Als Belohnung erhalten 
die Kinder ein Banknötli oder Süssigkeiten. Das Bargeld überreichen die Ein-
wohner meistens persönlich. Süssigkeiten werden oft auch am Türknauf oder 
vor der Türe deponiert. So können sich die Leute dem lauten Glockenläuten, 
mit dem die Kinder die Schlafmützen wecken, im Bett nochmals umdrehen 
und weiterschlafen. Haben die Kinder ihre Tour durch Sennwald beendet, 
treffen sie sich zum gemeinsamen Frühstück. 
Auch dieses Jahr wird die Jugi das „Altjahrausschellen“ organisieren. Die Teil-
nahme ist für alle Kinder von der 1. Klasse bis und mit Oberstufe möglich.
Anmeldungen werden von Andrea Fenk unter (andrea.fenk@stvsennwald.
clubdesk.com) gerne entgegengenommen.

31. Dezember Altjahrausschellen
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Mit der Rheintaler Hallenmeisterschaft, welche im Sportzentrum Aegeten in 
Widnau stattfand, startete die Wettkampfsaison für die Leichtathletikgruppe. 
Rund 400 Kinder und Jugendliche folgten der Einladung des Rheintaler Krei-
sturnverbands und zeigten tolle Leistungen und spannende Wettkämpfe. 
In der Altersklasse U10 der Mädchen feierte die Sennwalderin Johanna Mes-
sel einen Sieg. 
In der Kategorie U12 der Mädchen erkämpfte sich Jaël Weder den zweiten 
Rang, dicht gefolgt von Enya Siegfried, welche den dritten Platz erreichte.
Diego Signer konnte in der Kategorie U18 Knaben den dritten Rang erturnen.
Neben diesen Podestplätzen ergatterten Lukas Roduner, Jana Siegfried, 
Nina Leuener, Malin Billet und Sophia Kluser mit ihren sehr guten Leistungen 
je eine Auszeichnung. 
Vor der Rangverkündigung sorgten die Staffelrennen nochmals für Spannung 
und Dramatik. Der STV Sennwald stellte zwei Mannschaften und konnte mit 
der Staffel der Knaben U18 den zweiten Platz sowie bei den Mädchen U16 
den sechsten Platz ersprinten.

4. Februar Hallenmeeting
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Die Zürcher Saalsporthalle glich einem Bienenhaus. Schweizweit 144 Teams 
in den Alterskategorien U10 bis U16 hatten sich an 21 lokalen Ausscheidun-
gen und sechs Regionalfinals für das Schweizer Finale des UBS Kids Cup 
Team qualifiziert.
Darunter zwei Teams der Athletic Tigers Ostschweiz, welche beide in der Ka-
tegorie U12 Girls mit jeweils 6 Mädchen am Start waren. Vor einer begeister-
ten Zuschauerkulisse absolvierten sie die vier Disziplinen Ringlisprint, Zonen-
weitsprung, Biathlon und Team Cross.
Das Team «Athletic Tigers Ostschweiz 2» mit den Sennwalder Nachwuchs-
athletinnen Enya Siegfried und Nina Leuener startete verhalten in den Wett-
kampf und erreichte im Ringlisprint den 4. Rang. Danach drehten sie jedoch 
auf und entschieden sämtliche weiteren Disziplinen für sich. Mit nur 7 Rang-
punkten holten sie sich souverän den Schweizermeister-Titel in ihrer Katego-
rie. Mit diesem Titel sicherten sich die Athletic Tigers Ostschweiz einen der 
begehrten Startplätze für die Staffel im Vorprogramm des Grossanlasses 
Weltklasse Zürich im September.
Jaël Weder gehörte dem zweiten St. Galler Team, den «Athletic Tigers Ost-
schweiz 1» an. Sie holten im Ringlisprint exakt gleich viele Punkte wie ihre 
Vereinskolleginnen, rangierten sich nach dem Zonenweitsprung und Biathlon 
dann auf dem dritten Zwischenrang. Der Teamcross entschied über die Bron-
zemedaille. Diese letzte Disziplin beendeten sie als siebtes Team, was den 
unglücklichen vierten Platz, mit nur einem Rangpunkt Rückstand auf das Po-
dest, ausmachte.
Ein Schweizermeister-Titel sowie ein super vierter Rang – der STV Sennwald 
gratuliert Enya, Nina und Jaël ganz herzlich! Wir sind stolz auf euch!

23. März UBS Kids Cup Teamfinale
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Ende März starteten einige Läuferinnen und Läufer am 49. Ruggeller Gelän-
delauf. Dieses Event war nicht nur ein grosser sportlicher Erfolg, sondern 
auch ein Beweis für die gute Arbeit und das Engagement unserer Athletinnen 
und Athleten.
Die Strecke bot den Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine anspruchsvolle 
Herausforderung. Trotz der nass-kalten Bedingungen haben unsere Läuferin-
nen und Läufer ihr Bestes gegeben und grossartige Leistungen erbracht.
Als Jüngste ging Jana Siegfried an den Start. Nach einem top Lauf durfte sie 
sich die Bronzemedaille bei der Kategorie U10 Mädchen über eine Distanz 
von 600m umhängen lassen. Katharina Schlegel konnte super mithalten und 
erlief den 8. Rang.
In der Kategorie U10 Knaben startete Alexander Schlegel. Mit seiner 
erstmaligen Teilnahme konnte er sich mit einem guten Lauf auf den 15. Rang 
vorlaufen.
In der Kategorie U12 Mädchen war der STV Sennwald sehr gut vertreten. 
Nina Leuener durfte den obersten Treppchenplatz besteigen und Enya 
Siegfried konnte die Bronzemedaille entgegennehmen. Auch Jaël Weder und 
Paula Wohlwend liefen ein starkes Rennen. Sie belegten die Ränge vier und 
fünfzehn. 
Malin Billet musste bei den U14 Mädchen bereits 1’200m unter die Füsse 
nehmen. In der ersten Hälfte lief sie in der Spitzengruppe mit und konnte sich 
so eine gute Ausgangslage sichern. Am Schluss schaffte sie es auf den 3. 
Rang. 
Mit Diego Signer und Jonathan Berger hatten die Sennwalder in der Kategorie 
Junioren über eine Distanz von 2’700m zwei weitere erfahrene Läufer am 
Start. Diego leistete Führungsarbeit, musste dann aber das Tempo in der 
zweiten Rennhälfte ein wenig drosseln. Er erkämpfte sich den guten 4. Platz. 
Jonathan absolvierte den Lauf sehr konstant und belegte den 6. Rang.

23. März Geländelauf Ruggell
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Ende April fand in Eschen bei guten Laufbedingungen der alljährliche Bret-
schalauf statt.
Die Kleinsten traten über eine Distanz von 600 Metern an, wobei Alexander 
einen beachtlichen 15. Rang erreichte. Johanna glänzte auf dem Podest, 
während Maureen und Jana die Plätze 5 und 6 belegten.
Bei den grösseren Mädchen, die über 900 Meter liefen, sicherte sich Nina den 
Sieg, während Enya und Jaël die Plätze 4 und 5 erreichten. In der ältesten 
Kinderkategorie erzielte Laurin einen hervorragenden 3. Rang über 1500 Me-
ter.

20. April Bretschalauf
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Anfangs Juni fanden in Schaan die Einkampfmeisterschaft von Ostschweiz 
Athletics statt. Die LA Sennwald startete in den Kategorien U10 bis U14 mit 
15 Athletinnen und Athleten. Diese absolvierten insgesamt 48 Starts in diver-
sen Disziplinen.
Es wurden viele gute Leistungen gezeigt und oftmals auch einmal eine 
«neue» Disziplin ausprobiert.

Folgende Athleteninnen konnten sich eine Medaille sichern:

9. Juni OA Einzelmeisterschaften
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Disziplin: Nachname: Vorname: Rangierung:
60m Weder Jaël 2. Rang
Hoch Weder Jaël 2. Rang
Kugel Weder Jaël 3. Rang
Drehwurf Leuener Nina 2. Rang
60m Messel Johanna 2. Rang
Weit Messel Johanna 1. Rang
Ball Messel Johanna 3. Rang



Ende Juni fanden in Wil die offenen, interkantonalen Ostschweizer Staffel-
meisterschaften statt. Die LA Sennwald trat mit einem Team in der Kategorie 
U12 an. Die jungen Sennwalderinnen starteten in der Disziplin 6xfrei, bei der 
jede Läuferin eine frei gewählte Strecke auf der Bahnrunde lief.
Im Training wurde eine Strategie ausgearbeitet, die am Sonntag umgesetzt 
werden sollte. Jaël startete und übergab den Stab an Johanna, die ihn zu 
Paula brachte. Maureen sprintete weiter zu Nina, die den Stab schliesslich an 
Enya übergab, die ihn über die Ziellinie trug. Da alle diese Disziplin zum ers-
ten Mal bestritten, war die Aufregung gross. Doch als der Startschuss fiel, 
zeigten die Mädchen eine hervorragende Leistung mit starken Wechseln. 
Enya überquerte die Ziellinie als Vierte ihres Vorlaufs.
Jetzt hiess es warten: Reichte die Zeit für den Finaleinzug? Die Freude war 
riesig, als der STV Sennwald mit einer Zeit von 101,83 Sekunden auf Rang 4 
und mit dem Vermerk „qualifiziert“ erschien. Die Zeiten der Ränge 3 bis 6 la-
gen nah beieinander, was Spannung für den Finallauf versprach.
Im Finale lief alles reibungslos, die Abläufe waren nun bekannt. Die Mädchen 
stellten sich auf Bahn zwei auf und gaben ihr Bestes. Zwar waren die Wechsel 
nicht mehr ganz so sauber wie im Vorlauf, doch auch die Konkurrenz hatte 
Schwierigkeiten. Im Endspurt konnte Enya noch eine Konkurrentin überholen, 
und die Sensation war perfekt: Die LA Sennwald erreichte den sensationellen 
3. Rang! Mit einer Finalzeit von 102,60 Sekunden, die etwas langsamer war, 
aber der Freude keinen Abbruch tat. 

30. Juni Staffelmeisterschaft Wil
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Ende August starteten fünf Mädchen der Leichtathletikriege Sennwald am 
Kantonalfinal des Visana Sprints auf der Sportanlage Lindenhof in Wil.
Der Wettkampf bestand aus einem Vorlauf und einem Finallauf. Jaël Weder 
(Jahrgang 2013) eröffnete stark und dominierte ihre 60m-Serie mit einer Best-
zeit von 9,05 Sekunden, was sie zur Favoritin für den Final machte.
In der Kategorie 2014 traten Enya Siegfried und Nina Leuener an. Beide zeig-
ten schnelle Läufe und qualifizierten sich mit 9,60s und 9,68s für den Final.
Dank der guten Organisation und einem kompakten Zeitplan standen die Fi-
nals schon bald an. Bei den Jahrgängen 2009-2014 qualifizierten sich die 
zwei Schnellsten für den Schweizer Final in Bern im September. Jaël bestä-
tigte ihre Favoritenrolle, lief mit 8,96s eine persönliche Bestzeit und sicherte 
sich das Ticket nach Bern.
Enya und Nina liefen ebenfalls starke Finals und belegten mit 9,56s und 9,57s 
die Plätze zwei und drei. Auch Enya qualifizierte sich damit für Bern.
Johanna Messel (Jahrgang 2015) zeigte über 50m eine tolle Leistung und er-
reichte in 8,48s die zweitschnellste Vorlaufzeit. Jana Siegfried, die jüngste 
Sennwalderin (Jahrgang 2016), sprintete die 50m in 9,16s und erreichte den 
fünften Rang, was ihr ebenfalls den Finaleinzug sicherte.
Alle fünf Teilnehmerinnen qualifizierten sich für den Final – ein grossartiger 
Erfolg! Johanna lief im Final mit 8,59s auf den dritten Platz und Jana verbes-
serte ihre Zeit auf 9,00s, womit sie erneut Fünfte wurde.

28. August Visana Sprint
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Anfangs September starteten 9 Kinder der LA Sennwald am Säntismeeting in 
Teufen. Den Auftakt machten die Staffeln in der Kategorie U12 Mädchen. Jaël, 
Johanna, Paula, Jana, Nina und Enya liefen ein starkes Rennen mit perfekten 
Wechseln und erzielten die beste Zeit ihrer Kategorie, was ihnen den ersten 
Platz und grosse Freude bescherte. Hochmotiviert ging es in die weiteren Dis-
ziplinen.
Das Säntismeeting wurde ein Erfolgstag für die Sennwalder Athleten, mit Me-
daillen, Diplomen und Bestleistungen. Jana Siegfried zeigte im 1000m-Lauf 
ihre Stärke und belegte im Vorlauf den 6. Platz. Johanna Messel erlief sich in 
4:12.79 eines der begehrten Diplome. Sie glänzte auch in anderen Disziplinen 
und holte im Sprint, Weitsprung und Ballwurf jeweils Silber.
Linus Gabathuler und Luis Widakovich traten bei den männlichen U14 an. Li-
nus übersprang im Hochsprung 1.20m, seine neue Bestleistung, und steiger-
te sich im Kugelstossen auf 7.31m. Lukas Roduner, der in der Kategorie U12 
antrat, erreichte im Weitsprung 3.56m und sicherte sich im Kugelstossen mit 
5.79m den 4. Platz und ein Diplom.
Im 60m-Sprint der weiblichen U12 belegten Jaël Weder den ersten, Nina Leu-
ener den 9. und Enya Siegfried den 10. Platz. Enya erzielte im Kugelstossen 
eine persönliche Bestweite von 5.26m. Paula Wohlwend glänzte im Ballwurf 
mit 21.86m, und Nina erkämpfte sich im 1000m-Lauf mit 3:41.98 den 2. Platz. 
Jaël gewann nicht nur den Sprint, sondern auch den Weitsprung (4.16m). Sie 
wurde zudem Dritte im Hochsprung (1.25m) und Kugelstossen (6.49m).
Zum Abschluss überraschte das Team in der Clubwertung U12 mit einem her-
vorragenden 3. Platz.

7. September Säntismeeting Teufen
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45Unsere Kampfrichter 2024

Wir bedanken uns HERZLICH bei unseren Kampfrichtern, die das ganze 
Jahr für uns im Einsatz stehen. Ohne euch wäre die Teilnahme an den Wett-

kämpfen sowohl bei den Aktiven/Fit&Fun als auch bei der Jugi/LA nicht 
möglich.
DANKE!

Adriana Heeb, Ricardo Stieger und Anna Widakovic haben dieses Jahr den 
J&S Grundkurs absolviert. Vielen Dank für euren Einsatz zugunsten unseres 

Nachwuchs!



46Riegenfotos

Zappelmüüs

Muki Sennwald
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Muki Haag

Kitu (Sennwald)
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Jugi 1 (Sennwald)

Jugi bis 9 Jahre (Haag)
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Jugi 2 (Sennwald)

Jugi ab 10 Jahre (Salez)
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Jugi 3 (Sennwald)

Leichtathletikgruppe
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Aktive

Fit&Fun
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Fitnessriege

Frauenriege
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Qualität

2022
2025

Hat auch dich das Bewegungsfieber gepackt?
Du möchtest neue Leute aus der Region 

kennenlernen?
Komm in eine von unseren Riegen!

Wir freuen uns auf dich!



54Ehrenmitglieder
Ehrenmitglied seit Ehrenmitglied seit
Roduner Hans 1977 Tinner Norbert 2008
Fuchs Heini 1985 Göldi Daniel 2008
Göldi Ueli 1987 Motzer Cornelia 2010
Inhelder Ueli 1987 Tinner Alexandra 2010
Keller Theo 1987 Berger Rolf 2012
Eppenberger Heinz 1989 Dietschi Salesi 2013
Walt Silvia 1992 Schlegel Marlene 2013
Wohlwend Werner 1993 Gass Heinz 2015
Märki Paul 1993 Grande Monica 2016
Göldi Werner 1995 Tinner Bernhard 2016
Walt Heinrich 1995 Stricker Barbara 2016
Gröbli Roland 1997 Würth Silvia 2016
Looser Marco 1997 Bidermann Eulalia 2018
Hagmann Ernst 1997 Reich Ramona 2020
Berger Gerda 1997 Zäch Doris 2020
Aebi Christian 1998 Berger Karin 2021
Göldi Werner 1998 Hagmann Michael 2022
Eberle Jürg 2003 Vetsch Pascal 2023
Baumann Carola 2005 Friedrich Oliver 2023
Inhelder Urs 2006 Dütschler Mario 2023
Wohlwend Thomas 2006 Tinner Martina 2024

Geburtstage 2024
Wir gratulieren herzlich zum runden Geburtstag!
40 Jahre: 50 Jahre: 60 Jahre: 70 Jahre:
Zäch Doris Inhelder Markus Schlegel Paul Berger Willi

Gass Heinz

Todesfälle
Wir mussten von Jakob Inhelder Abschied nehmen. Jakob wurde 1988 zum 
Ehrenmitglied des STV Sennwald ernannt
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56Ewige Bestenliste Damen
Bestenliste 2024 Ewige Bestenliste
80 Meter 80 Meter
Santner Elisabeth 11.21 Göldi Sonja 10.50 1974
Kluser Sophia 11.37 Rhiner Katja 10.78 1990
Widakovich Anna 11.76 Saxer Monika 10.90 1974
Hanselmann Linda 12.28 100 Meter
100 Meter Rhiner Katja 13.52 1992
Santner Elisabeth 13.89 Leuener Heidi 13.53 1999
Kluser Sophia 15.20 Fuchs Cornelia 13.73 1989
Widakovich Anna 15.32 800 Meter
800 Meter Leuener Heidi 2.23.86 2004
Santner Elisabeth 2.40.12 Santner Elisabeth 2.30.44 2019
Inhelder Seraina 3.14.70 Fuchs Sandra 2.40.40 1990
Widakovich Anna 3.15.24 1000 Meter
Hanselmann Linda 3.22.80 Santner Elisabeth 3.14.50 2008
Kugel 4kg Leuener Heidi 3.16.93 2005
Santner Elisabeth 10.89 Tinner Martina 3.27.19 2005
Bernegger Samira 8.45 Kugel 4kg
Kluser Sophia 7.63 Tinner Martina 11.13 2016
Hanselmann Linda 7.57 Santner Elisabeth 10.94 2013
Weitsprung Bidermann Eulalia 9.74 2004
Santner Elisabeth 5.10 Weitsprung
Keller Timea 4.55 Santner Elisabeth 5.10 2024
Widakovich Anna 4.34 Göldi Sonja 5.10 1974
Inhelder Seraina 4.23 Rhiner Katja 4.96 1989
Hochsprung Hochsprung
Santner Elisabeth 1.55 Göldi Sonja 1.55 1976
Kluser Sophia 1.45 Tinner Martina 1.55 2005
Schleuderball 1kg Santner Elisabeth 1.55 2022
Santner Elisabeth 38.02 Schleuderball 1kg
Kluser Julia 28.56 Santner Elisabeth 46.14 2012
Widakovich Anna 20.47 Tinner Martina 45.04 2011
Inhelder Seraina 20.19 Bidermann Eulalia 42.80 2004
Wurfstab 300g Wurfstab 300g
Santner Elisabeth 47.23 Tinner Martina 51.04 2008
Bernegger Samira 43.75 Santner Elisabeth 49.49 2016
Bakovic Natasa 43.12 Bidermann Eulalia 48.95 2004
Gschwend Heidi 33.49 Ballwurf 200g
Steinstossen 6kg Fuchs Cornelia 53.62 1987
Santner Elisabeth 10.64 Fuchs Sandra 53.24 1995
Bernegger Samira 8.05 Tinner Martina 52.19 2007
Heeb Adriana 7.09 Steinstossen 6kg
Gschwend Heidi 7.04 Santner Elisabeth 12.23 2019
Steinstossen 12.5kg Tinner Martina 10.17 2014
Santner Elisabeth 6.96 Grande Monica 9.13 2015

Steinstossen 12.5kg
Santner Elisabeth 7.31 2013
Tinner Martina 6.26 2016



57Ewige Bestenliste Herren
Bestenliste 2024 Ewige Bestenliste
100 Meter 100 Meter
Heeb Fabian 12.69 Aebi Marc 11.36 2015
Tanner Jerome 13.06 Friedrich Oliver 11.36 2015
Signer Diego 13.15 Berger Ernst 11.40 1973
Stieger Ricardo 13.19 110 Meter Hürden
800 Meter Aebi Marc 15.11 2019
Signer Diego 2.24.20 Friedrich Oliver 16.45 2009
Heeb Fabian 2.29.40 Gröbli Roland 17.35 1996
Hinterhölzl Marius 2.37.99 800 Meter
Oberholzer Yanick 2.40.03 Friedrich Oliver 2.05.20 2017
Kugel 5kg Tinner Bernhard 2.10.06 2012
Signer Diego 10.72 Oeler Pascal 2.10.33 2005
Roduner Michael 10.67 Berger Daniel 2.10.95 2014
Hinterhölzl Marius 10.29 1000 Meter
Tanner Jerome 9.24 Inhelder Urs 2.42.84 1994
Weitsprung Friedrich Oliver 2.44.07 2017
Heeb Fabian 5.57 Walt Max 2.45.00 1972
Stieger Ricardo 5.23 Oeler Pascal 2.45.77 2005
Fluri Hendrik 4.97 Kugel 5kg
Tanner Jerome 4.85 Gröbli Roland 16.20 1993
Hochsprung Tinner Bernhard 14.86 2007
Heeb Manuel 1.50 Hanselmann Martin 14.80 2011
Heeb Fabian 1.50 Weitsprung
Signer Diego 1.50 Aebi Marc 6.87 2018
Schleuderball 1.5kg Nüesch Heinz 6.60 1970
Signer Diego 48.50 Gröbli Roland 6.51 1987
Roduner Michael 42.47 Hochsprung
Stieger Ricardo 39.03 Aebi Marc 1.93 2013
Heeb Fabian 38.66 Aebi Christian 1.85 1985
Wurfkörper 500g Göldi Daniel 1.85 1995
Tinner Fabian 68.00 Schleuderball 1.5kg
Signer Diego 60.82 Gröbli Roland 61.00 1997
Tinner Flurin 55.16 Tinner Bernhard 60.80 2004
Tinner Yves 53.12 Dietsche Salesi 56.63 2003
Steinstossen 12.5kg Wurfkörper 500g
Signer Diego 8.12 Gröbli Roland 75.71 1988
Tinner Fabian 8.02 Zysset Ernst 74.00 1992
Oberholzer Yanick 7.89 Tinner Fabian 71.09 2023

Steinstossen 12.5kg
Tinner Bernhard 11.56 2001
Hanselmann Martin 11.52 2011
Gröbli Roland 11.45 1992
Speer 800g
Gröbli Roland 50.82 1994
Bernegger Guido 43.40 1992
Aebi Christian 43.07 1996
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Ghürote händ
Corinne Walt & André Schlegel am 4.10.2024

Turnernachwuchs wurde geboren...
Elisa Hanna, Tochter von Martin & Carola Betschart, am 14.02.2024
Jonas, Sohn von Andrea & Paul Fenk, am 22.03.2024
Leonora, Tochter von Pina & Markus Schnee, am 16.08.2024
Andrina, Tochter von Claudia Looser & Cello Schneider, am 17.09.2024

59Schnappschüsse

Elisa Hanna Jonas

Leonora Andrina
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ORT
Primarschule 
Zil 12, 9466 Sennwald
DATUM
21. und 22. Februar 2025
Freitag Abend
Türöffnung	 19.00	 Uhr
Beginn 	 20.00	 Uhr

Samstag Nachmittag
Türöffnung	 13.00	 Uhr
Beginn	 13.30	 Uhr

Samstag Abend
Türöffnung	 18.30	 Uhr
Beginn	 20.00	 Uhr

Musikalische Unterhaltung  
mit Just two+ und DJ ZaFrisch

Shuttlebus 

TICKETVERKAUF 
AB 25. JANUAR 2025!

www.stvsennwald.ch

STV
SENN�W RLD 

TURNERUNTERHALTUNG



Anlässe/Termine
61Vorschau 2025

10. & 11. Januar Unihockeyturnier, Salez
21. & 22. Februar Turnerunterhaltung, Sennwald
7. März Vereinsversammlung, Rest. Kreuz Haag
3. Mai UBS Kids Cup, Buchs
24. Mai Sport-Fit-Tag, Marbach
25. Mai Kreisjugitag, Gams
31. Mai Neckertaler Turntag, St. Peterzell
12. - 14. Juni Eidgenössisches Turnfest Einzel, Lausanne
19. - 22. Juni Eidgenössisches Turnfest Verein, Lausanne
8. & 9. August Zelle Cup, Sennwald
16. August Kantonalfinal UBS Kids Cup, St. Gallen
6. September Säntismeeting, Teufen
7. September Leichtathletikmeisterschaft (LAMJU), Balgach

Gönnerbeiträge für das Jugilager 2025
Bist du spontan, sehr gütig und spendabel? Dann schnapp dir dein Smartpho-
ne und transferiere ganz komfortabel. Wir hoffen fest, dass es ein paar Zu-
stüpfe schneit, der STV Sennwald wünscht eine schöne Winterzeit!
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63Unsere Sponsoren
Sponsoren Bandensponsoren
Elektrizitätswerk Sennwald Alpiger Holzbau AG, Sennwald
Erlengarage GmbH, Sennwald AXA Versicherungen, Buchs
Raiffeisenbank, Sennwald Berger Haushalt, Sennwald
Berger Haushalt, Sennwald Büchel Ofen & Keramik AG, Oberriet
Politische Gemeinde Sennwald Metzgerei Carnetto, Rüthi
Ortsgemeinde Sennwald Cavegn Transporte, Schaan
Ortsgemeinde Salez Delta Möbel AG, Haag
Ortsgemeinde Haag Dietsche Strassenbau AG, Kriessern
Dorfkooperation Sennwald Dorf Gebäudetechnik AG, Sennwald

Dütschler AG, Salez
Elektrizitätswerk Sennwald
FKL & Partner AG, Grabs
Getränkemarkt Werdenberg, Gams
GOBA AG, Gontenbad
Graf Malerei AG, Buchs
Hilti AG, Schaan
Looser Treuhand GmbH, Sennwald
Marty Bauleistungen AG, Sennwald
Memo’s Malergeschäft GmbH, Sennwald
Mosterei Möhl AG, Arbon
Raiffeisenbank, Sennwald
Restaurant Schäfli, Sennwald
Risch reinigt Rohre AG, Vaduz
Roduner Bau GmbH, Sennwald
Roduner Holzbau AG, Frümsen
Röfix AG, Sennwald
Sonnenbräu AG, Rebstein
Stickerei Stingelin AG, Sennwald
Tanner Werbetechnik AG, Grabs
Taxidriver GmbH, Sennwald
Weinkellerei Arnold Graf, Gams

Herzlichen Dank für eure Unterstützung!

Auch deine Werbung hat noch Platz!

Weitere Infos unter fabian.heeb@stvsennwald.clubdesk.com



  9466 Sennwald | www.alpiger-holzbau.ch

Wir 
leben

Zukunft

Bist du ein Talent im Holzbau, in der 
Schreinerei oder in der Architektur?

Bewirb dich jetzt und gestalte 
mit uns die Zukunft!


